
 
 
BERUFSSCHULE BÜLACH 
 

LAP Berufskunde PM-KS 
LAP Berufskunde: Polymechaniker(in), Konstrukteur(in) 
Abschlussnoten/Prüfungsablauf 

Ziel und Zweck 
Der Prozess zeigt auf, wie die LAP-BK Abschlussnote zustande kommt und wie die Prüfung an der 
Berufsschule durchgeführt wird. 

Verantwortung 
Örtlicher Prüfungsleiter: Organisation, Anordnung 
Experten (gewählte Experten mit Zertifikat): Durchführung 
Sekretariat: Erfahrungsnote bereitstellen 

Geltungsbereich 
Berufsschule Abt. Technik, Abschlussnote BK/Erfahrungsnote. 

Prozessbeschreibung  

„LAP-BK Abschlussnote“ 
Das Sekretariat berechnet die Erfahrungsnote vom 2.-8. Semester und übergibt sie dem örtlichen 
Prüfungsleiter. Dieser gibt die Erfahrungsnote zusammen mit den Einzelnoten der BK-Prüfung per 
Computer an dem Prüfungsleiter BK weiter. (Das entsprechendes Software-Programm wird von der 
„Swissmem“ bereitgestellt.) 
Die Auswertungsdaten dürfen keinen dritten zugänglich gemacht werden.(Nur für Internen Gebrauch) 
 

Notengebung (Übersicht) 
 
 LAP PM/KR  
 
 
 
 

Grundlagende 
Berufsarbeiten 

(GB) 
Teilpüfung 

 

Abschlussarbeit 
(IPA) 

Erfahrungsnoten 
(EN) 

berufkundlicher 
Unterricht 

Berufskenntnisse 
(BK) 

Allgemeinbildung 
(AB) 

25% 25% 12.5% 12.5% 25% 
 
 
 
 Position 1 Position 2 Position 3 Position 4 

 Werkstoff- und 
Fertigungstechnik 
(1 Stunde) 

Zeichnungs- und  
Maschinentechnik 
(1 Stunde) 

Automatisation 
 
(1 Stunde) 

Angewandte 
Fachkenntnisse 
(1 Stunde) 
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Berechnung der Gesamtnote 
Für Schüler des Pflichtunterrichts: Gesamtnote(auf 1/10 gerundet)= 2xGB+2xPA+EN+BK+2xAB
                        8 
   
 
Für Schüler des Berufsmittelsch. Gesamtnote(auf 1/10 gerundet)= 2xGB+2xPA+EN+BK
                  6 
 

Prüfungsdurchführung 
 
die Aufgaben des örtlichen Prüfungsleiters sind: 
 
Er ... ist das Bindeglied zwischen Berufsschule und Prüfungsleiter BK. 
 
... organisiert über das Schulsekretariat die Erfahrungs-Noten der Kandidaten. (Sem. 2 - 8) 
... bereitet die Räumlichkeiten und die Infrastruktur für die LAP vor. 
... nimmt die Prüfungsunterlagen vom Prüfungsleiter BK entgegen und verwahrt sie. 
... Leitet den Prüfungsablauf. 
... Orientiert die Experten vor der LAP. 
... gibt die Korrekturrichtlinien vom Prüfungsleiter BK weiter. 
     (Vereinheitlichung für alle Prüfungs-Orte im Kanton) 
... Instruiert über die Noten-Eingabe in die Auswertungs-Software von Swissmem. 
... übergibt nach der LAP die Noten sowie alle Prüfungsunterlagen dem Prüfungsleiter BK. 
 
Prüfungsvorbereitung, in zeitlicher Abfolge 
Anzahl Kandidaten für die LAP im folgenden Jahr ermitteln (aus Klassenlisten, bis Ende November) 

Klassengrösse für die LAP bestimmen  (aus der Erfahrung im Vorjahr, jetzt 12 Kandidaten) 

Auf Grund des Rahmenprogramms der Prüfungsleiter BK (erscheint ca. Ende Dezember)  
ist ein vollständiges örtliches Programm zu erstellen. 

daraus resultiert: 
die notwendigen Experten  weiterleiten an die Prüfungsleiter BK, zusammen mit 

dem örtlichen Programm  (bis Ende Januar) 
 
die notwendigen Räumlichkeiten Weiterleiten der Zimmerreservation an das 

Schulsekretariat  (bis Ende Januar) 
 
 
weiter Papiere die zum örtlichen Programm erstellt werden müssen: 
 
 - Anschlag auf Flipchart (Kandidat  →  Zimmernummer) 
 - Anschlag an die Zimmertüre mit Prüfungszeiten 
 - Sitzliste pro Zimmer 
 - Hinweis an die Experten für die Orientierung der Kandidaten 
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